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Arnbruck. Die Vorfreude ist
groß: Die bayerische Kultband
„Da Huawa, da Meier und I“ geht –
kurz vor ihrem 20-jährigen Büh-
nenjubiläum – 2019 mit einem
neuen Programm „Agrat“ auf
Tour.

Auch in Arnbruck stellen sie ihr
neues Programm vor. Zum Jubilä-
um „70 Jahre Sportverein Arn-
bruck“ und „50 Jahre Heimatfest “
kommt die bayerische Kultband
am Donnerstag, 1. August, ins Zel-
lertal.

Dass Sepp Haslinger als neuer
„i“ seit Anfang 2018 bestens zu
Christian Maier („da Huawa“)
und Matthias Meier („da Meier“)
passt, davon konnten sich die
Fans bereits überzeugen: „Ihre
Art, weiß-blaue Abende der ande-
ren Art zu gestalten, hat auch in
der neuen Besetzung Bestand“.
(Passauer Neue Presse).

So wird das Trio auch im neuen
Programm „Musikkabarett vom

Allerfeinsten“ auftischen und ei-
nen Einblick in seine enorme Viel-
seitigkeit geben. Man darf schon
jetzt auf die neuen Lieder der drei
Vollblutmusiker und Multiinstru-
mentalisten gespannt sein, die ei-
ne der wenigen Bands sind, „die
ihre Fans generationenübergrei-
fend erreicht“.

„Da Huawa, da Meier und I“
Auftritt in Arnbruck beim Jubiläums-Heimatfest 2019

Karten sind unter www.dahua-
wadameierundi.de, unter
www.okticket.de (also auch beim
Viechtacher Bayerwald-Boten),
sowie im „Werkstatt & Fachmarkt
Aschenbrenner“ in Arnbruck, bei
„Zellertal Reisen“ in Bodenmais,
und bei der Tourist-Information
Viechtach erhältlich. − as

Cham. Am morgigen Sonntag,
14. Juli, findet im Innenhof der
Städtischen Galerie im Cordon-
haus in Cham die Spät-Lese, ein
seit Jahren beliebtes Format im
Rahmen des „Sommers am Re-
genbogen“, statt. Die Städtische
Galerie ist von 14 bis 18 Uhr bei
freiem Eintritt geöffnet. Ab 16.30
Uhr wird im Innenhof der „Apero“
zur Spät-Lese angeboten. Es fin-
det eine Führung in der Ausstel-
lung „Johanna Strobel – on hold
on“ mit Anjalie Chaubal, Kurato-
rin der Städtischen Galerie, statt.

Um 18 Uhr beginnt die „Spät-
Lese“, der Eintritt ist frei. Die
Schriftstellerin Ulrike Anna Bleier
liest aus ihrem neuen Roman
„Bushaltestelle“. Musikalisch be-
gleitet wird sie von dem Regens-
burger Musiker Bertl Wenzl.

Ulrike Anna Bleier lebt in Köln.

Ihr Debütroman „Schwimmerbe-
cken“ stand 2017 auf der Hotlist
der zehn besten Bücher aus unab-
hängigen Verlagen. 2018 ist ihr
zweiter Roman „Bushaltestelle“
im lichtung-verlag erschienen. Er
erzählt eine tragische Mutter-
Tochter-Geschichte, die in
Deutschland und Tschechien
spielt.

Bertl Wenzl, in Straubing gebo-
ren, lebt in Regensburg. Er ist Mu-
siker, Saxofonist und Mitglied der
europaweit auftretenden Gruppe
„Die Negerländer“.

Die Spät-Lese ist eine gemein-
same Veranstaltung des Kultur-
vereins Bayerischer Wald, der
Städtischen Galerie Cordonhaus
Cham und des lichtung-Verlags.
Die Veranstaltung ist im Cordon-
haus in der Propsteistraße in
Cham, 3 09971/8579420. − vbb

Spät-Lese im Cordonhaus
Ulrike Anna Bleier liest aus „Bushaltestelle“

Ludwigsthal. Am morgigen
Sonntag findet im Haus zur Wild-
nis ein Klavierkonzert statt.

Es spielt Maximilian Zettner
aus der Klavierklasse von Tomas
Kuhn der Musikwerkstatt Dorf-
ner. Als Gäste spielen Amélie
Kuhnová, Valentin Koch und das
Instrumentalensemble des Gym-
nasiums Zwiesel. Man hört Bach,
Beethoven, Chopin, Dvořak und
weitere Komponisten von Barock
bis Moderne. Das Konzert findet
mit Unterstützung des Gymnasi-
ums Zwiesel als Partnerschule des
Nationalparks statt.

Beginn ist um 17 Uhr im Vor-
tragsraum der Nationalpark-Ein-
richtung. Das Konzert dauert
rund eine Stunde. Im Anschluss
gibt es ein Buffet. Parkgelegenhei-
ten bestehen am Besucherpark-
platz des Hauses zur Wildnis. Der
Eintritt ist frei. − bbz

Klavierkonzert im
Haus zur Wildnis

Frauenau. Steff Koller, Roland
Hefter und Michi Dietmayr, das
sind die Musikkabarettisten die in
der Szene besser bekannt sind als
die „3 Männer nur mit Gitarre“.

Zum 40-jährigen Jubiläum des
Tischtennisclubs kommen sie in
der Bürgerhalle und präsentieren
ihr neues Programm „Oana
muass ja macha“. Konzerttermin
ist der 22. November 2019. Das
dürfte ein äußerst unterhaltsamer
Freitagabend werden, denn jeder
der drei Liedermacher ist schon
eine Granate für sich und alle zu-
sammen sind sie eine echte
Wucht. Die Musik-Kabarettisten
stellen sich mit ihren neuen Pro-
gramm vor und bringen auf jeden
Fall ihre Gitarren mit.

Karten gibt es ab sofort im Vor-
verkauf bei der Tourist-Informati-
on in Frauenau (3 09926/

„3 Männer nur mit Gitarre“
kommen zum TTC-Jubiläum

Kartenvorverkauf läuft

7979001) sowie in den Filialen der
VR-Geno-Bank in Frauenau und
Zwiesel. − hz

Regen. Am morgigen Sonntag
ist bei den „Regener Inselkonzer-
ten“ ab 11 Uhr die „Marihuana
Brass Band “ zu hören. Alte Hasen:
Seit mehr als vier Jahrzehnten gibt
es die Formation um Bandleader
Gerd Riffeser. Am Gymnasium
Zwiesel hat sie ihren Ursprung,
als sie als einst Schüler-Dixieland-
band ins leben gerufen wurde.
Mittlerweile stehen (ehemalige)
Lehrer und gestandene Musiker
auf der Bühne. Michael Reiß (git),
Jack Schreder (git), Robert Wöller
(git), Max Niedermeier (sax), Mag-
dalena Loibl (sax), Luwerl Mat-
schiner (drums), Max Fischl
(Bass), Laura Riffeser (Piano, Ge-
sang, Akkordeon) und Gerd Riffe-
ser (Trompete, Melaphon, Blues
harp) spielen New Orleans, Swing,
Rhythm&Blues, Soul, Funk und
Afrikanisches. Bei Regen geht das
Konzert im Landwirtschaftsmu-
seum über die Bühne. − bb

Brass-Band rockt
die Kurparkinsel

Bischofsmais. Im Baderhaus
wird am Montag um 18 Uhr eine
neue Ausstellung eröffnet, die bis
zum 28. Juli zu sehen ist. Sie ist je-
weils von Donnerstag bis Sonntag
von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Studie-
rende des Lehramts Kunst am In-
stitut für Kunstpädagogik der Uni-
versität München zeigen künstle-
rische Annäherungen an das The-
ma Waldästhetik. Zu sehen sind
neun Arbeiten – von Fotografie
und Film über Zeichnungen bis
hin zu Möbelstücken. Kleine Auf-
gaben regen den Besucher zum
Nachdenken und Zeichnen an.
Gemeinsam mit Kunstgeschichts-
Studenten hat man den Arbeiten
Werke aus der Kunstgeschichte
zugeordnet, um so den Blick um
die kunsthistorische Dimension
auszuweiten. Das Projekt war im
Februar bereits im Münchner
Landwirtschaftsministerium zu
sehen. Am 20. und am 27. Juli fin-
den im Baderhaus um 17 Uhr
Führungen statt. Infos zu Führun-
gen für Schulklassen gibt es bei Li-
sa-Maria Reith unter
L.Reith@campus.lmu.de oder 3
0151/555 82671. − bb

Kunst und Wald –
eine Ausstellung

Regen. Woche zwei bei den
„Regener KinderKulturTagen“ lei-
tet am Montag ab 15 Uhr das
„Theater Con Cuore“ aus Schlitz
ein. In einer Inszenierung mit
Puppen bringt es das Musical
„Ritter Rost“ für Kinder ab vier
Jahren auf die Bühne im Land-
wirtschaftsmuseum Regen.

Artur hat es wirklich nicht leicht
in seiner Bücherei. Pinkfarben
eingebundene Feenbücher mit
Glitzer- und Glimmer- und Show-
effekten möchten die Kunden.
Und Kochbücher. Für die wahren
Heldengeschichten zeigt nie-
mand mehr Interesse. Doch ge-
trieben von einer „Stimme“
macht Artur sich an die Arbeit –
und erschafft „Ritter Rost, einen
rostigen Blechhaufen mit
Glupschaugen“, wie eine Kundin
findet. Das Musical mit Musik von

Felix Janosa beeindruckt durch
freche Lieder und wahres Helden-
tum. Ein rasantes Stück Komö-
dientheater von Pup-
pen(schau)spieler Stefan und Vir-
ginia Maatz in rund 50 Minuten.

Karten und Infos bei der Tou-
ristinformation unter 3 09921/
60426 und unter www.konzert-er-
lebnisse-bayerwald.de. − bb

Heldenhaft: Ritter Rost
Kinderkulturtage gehen in ihre zweite Woche

Fruth-Schau im
Kreuzgang

Rinchnach. „Niemand au-
ßer Rinchnach kann in dieser
Waldlandschaft ein tausend-
jähriges Jubiläum durch die
Weihe eines Gotteshauses
feiern. Und so empfinden wir
die Ausstellung über das reli-
giöse Werk meines Vaters als
ein Gesamtkunstwerk im
mystisch anmutenden
Raumgebilde des ehemali-
gen Klosterkreuzganges.“ So
sagte Gunther Fruth über die
Ausstellung „Gott aber ist die
Mitte“. Sie ist bis 13. Oktober
zu sehen. Die Gruppe „Papst-
Bischof-Kaiser/-in“ steht vor
der Kirche, der Kreuzgang ist
donnerstags von 9 - 11 Uhr
und sonn- und feiertags von
14 - 16 Uhr geöffnet. Infos bei
Josef Dengler unter 3
09921/5283. − bb

Regen. Die Jahreshauptver-
sammlung der Friseur-Innung
Regen-Grafenau ist in diesem
Jahr in Regen im Brauereigasthof
Falter abgehalten worden. Der
stellvertretende Obermeister An-
di Piller eröffnete die Versamm-
lung und begrüßte alle Innungs-
mitglieder. Gekommen war auch
Doris Ortlieb, Geschäftsführerin
des Landesinnungsverbandes des
bayerischen Friseurhandwerks.

Piller dankte der Innungs-
Obermeisterin Regina Bergmann,
den Vorstandsmitgliedern Micha-
ela Stöckert, Ursula Roost und
Herbert Geier sowie Innungs-Ge-
schäftsführerin Agnes Birnböck
für die gute Zusammenarbeit.
Bergmann gab einen Rückblick
über die Termine und Veranstal-
tungen der Innung und des Lan-
desinnungsverbandes. In der Mit-
gliederversammlung des Landes-
innungsverbandstages war es un-
ter anderem um die Kassennach-
schau, die Präsentation der
deutschen Friseurmoden für
Frühjahr/Sommer, die bayerische
Meisterschaft der Friseure, das
Beauty-Forum München, die Prü-
fungsmappen und Berichtshefte
für Auszubildende, um Tarifpol-
tik, Entgelt-Tarifvertrag und Aus-
bildungsvergütungen Lehrlinge
sowie die Präqualifizierung ge-
gangen.

Die Jahresrechnung 2018 wur-
de in Einnahme- und Ausgabeti-
teln von Geschäftsführerin Agnes
Birnböck vorgetragen. Die Kas-
sen- und Rechnungsprüfung hat-

ten Diana Fuchs und Corinna
Brunnbauer vorgenommen, sie
bescheinigten eine ordnungsge-
mäße Buchhaltung.

In den Neuwahlen der Innungs-
Vorstandschaft kandidierte Ober-
meister Regina Bergmann aus
Zwiesel erneut für die kommen-
den drei Jahre und wurde einstim-
mig wiedergewählt. Das gleiche
Ergebnis bekam auch Stellvertre-
ter Andreas Piller aus Grafenau.
Die Vorstandschaft wird ergänzt
mit den Beisitzern Michaela Stö-
ckert aus Regen, Ursula Roost aus
Kirchdorf sowie Heribert Geier
und Silvia Eichinger aus Schön-
berg. Die Kasse wird wieder von
Diana Fuchs aus St. Oswald und

Friseure vertrauen ihrer Innungs-Spitze
In der Jahresversammlung wurden Regina Bergmann und Andi Piller als Vorsitzende bestätigt

Corinna Brunnbauer aus Rinch-
nach geprüft. Der Haushaltsplan
2019, von Agnes Birnböck erarbei-
tet, wurde einstimmig beschlos-
sen.

Im Referat von Landesinnungs-
verbands-Geschäftsführerin Do-
ris Ortlieb ging es um aktuelle
Branchenthemen. Sie berichtete
über erste Erfahrenen mit der
2018 von der Finanzverwaltung
neu eingeführten Kassennach-
schau und gab Tipps, worauf bei
der Kassenführung im Friseursa-
lon besonders zu achten ist. Au-
ßerdem informierte sie über für
die Betriebe relevante Neuerun-
gen im Mutterschutz. Anhand der
beiden Themen zeigte sie die Be-

ratungsleistung von Innung und
Verband auf, die nur Mitgliedsbe-
triebe in Anspruch nehmen kön-
nen.

Besonders wies sie auch auf das
umfassende Seminarangebot des
Verbandes zu Arbeitsrecht, Aus-
bildung, Kassenführung und Ge-
fährdungsbeurteilung im zweiten
Halbjahr 2019 hin. Anschießend
forderte sie die Mitglieder auf,
sich mit ihren Problemen an die
Innung zu wenden. „Nur wenn
wir wissen, wo Sie der Schuh
drückt, können wir Ihnen die pas-
sende Lösung liefern“, so Ortlieb.

Nach einer umfangreichen Dis-
kussion über die Probleme im Be-
reich des Friseurhandwerks been-
dete Obermeisterin Regina Berg-
mann die Versammlung. − bb

Kirchberg. Mit einem Grillfest
hat man im Kirchberger Senioren-
heim standesgemäß die neu ange-
legte Terrasse in Betrieb genom-
men. Zu essen gab es neben ge-
grilltem Fleisch und Wurst auch
Salate, die die Heim-Mitarbeiter
zusammen mit den Bewohnern
zubereitet hatten. Alle Gäste hat-
ten viel Spaß und brachten gro-
ßen Hunger mit. Auch die Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen freu-
ten sich über ein gelungenes Fest.

− bb

Grillen auf der
neuen Terrasse

Regen/Passau. Eine Pilgerfahrt
in die Türkei bietet die Diözesan-
pilgerstelle Passau im Herbst an.
Bei der siebentägigen Flugreise
mit Dompropst Msgr. Michael
Bär vom 13. bis zum 19. Oktober
besuchen die Mitreisenden den
Bischofssitz des hl. Nikolaus von
Myra und folgen den Spuren des
Apostels Paulus zu bedeutungs-
vollen Orten des Glaubens in
Kleinasien – vom sonnenver-
wöhnten Antalya bis zum legen-
dären Ephesus. Einen Flughafen-
zubringer gibt es ab Passau mit
weiteren Zustiegen im Diözesan-
gebiet. Nähere Informationen er-
halten Interessierte bei der Diöze-
sanpilgerstelle unter 3 0851/393-
1432, E-Mail: pilgerbuero@bis-
tum-passau.de, www.pilgerrei-
sen.bistum-passau.de. − bb

Pilgerreise durch
Kleinasien

Am Donnerstag, 1. August, kommt die bayerische Kultband mit ihrem
neuen Programm „Agrat“. − Foto: Haslinger

Steff, Roland und Michi – drei
Männer nur mit Gitarre. Sie kom-
men am 22. November in die Fraue-
nauer Bürgerhalle. − F.: Privat

Lisa-Maria Reith (rechts) und ihre
Kommilitonen zeigen ihre Wald-
Ausstellung ab Montag im Bader-
haus. − Foto: Englram

„Ritter Rost“ und sein Erfinder Ar-
tur. − Foto: Theater Con Cuore

In bewährter Besetzung geht der Vorstand der Friseur-Innung in die nächsten drei Jahre. Im Bild (von links) Doris
Ortlieb vom Landesverband, Innungs-Geschäftsführerin Agnes Birnböck, die Vorstandsmitglieder Heribert Gei-
er, Michaela Stöckert und Ursula Roost, Obermeisterin Regina Bergmann und stellv. Obermeister Andi Piller.

− Foto: R. Bergmann
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